
Das Projekt „Zueinander (finden) - Trovarsi“ setzt sich zum Ziel, 
die Bevölkerung auf  die Themen der psychischen Gesundheit 
aufmerksam zu machen und die soziale Inklusion von Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung zu fördern. Ein Diskurs 
darüber ist für alle Menschen relevant und wichtig. Das haben
die schwierigen Umstände während der Pandemie noch
einmal mehr verdeutlicht.

Eine landesweite Wanderausstellung soll die Bevölkerung zur Reflexion 
anregen. Im Zwei-Wochen-Takt sollte die Installation im öffentlichen 
Raum von 9 Südtiroler Gemeinden zugänglich sein. Sie besteht aus:

Ausschreibung 
zueinander (finden) - trovarsi
Ein Projekt zur Sensibilisierung zum Thema 
der psychischen Gesundheit.

� 

�

einer sozialen Bank, bei der man nicht neben-
einander sondern „zueinander“ sitzt, um so
die zwischenmenschliche Interaktion  fördern

einer Reihe von Sticker, welche Statements 
beinhalten, die eine zu einer kritischen 
Reflexion anregen sollen 

Jede Installation wird durch eine Auftaktveranstaltung eröffnet. In 
einigen ausgewählten Gemeinden soll das Projekt mit Performances 
von Künstler*innen und Lyriker*innen des Südtiroler Künstlerbundes 
eingeleitet und in der Message gestärkt werden 

Kurzbeschreibung 
Für die Auftaktveranstaltungen der Installationen des 
Projektes „Zueinander(finden)-Trovarsi“ werden insgesamt sechs 
Performer*innen oder Lyriker*innen von einer internen Jury aus-
gewählt, die zur Thematik der psychischen Gesundheit eine Perfor-
mance von 20 - 50 min halten. Die eingereichten Konzepte sollen 
verschiedene Aspekte der mentalen Gesundheit aufgreifen, den 
Diskurs über die Thematik fördern und durch ihre künstlerische 
Ausdrucksweise bereichern.

Allgemeine Ziele:
Förderung der sozialen Inklusion von Menschen mit einer psychi-
schen Erkrankung, Normalisierung des Dialogs um die psychi-
sche Gesundheit, Sensibilisierung, Bewusstseinsbildung und Präven-
tionsarbeit zum Thema in der gesamten Bevölkerung.

Teilnahmeberechtigung
Die Ausschreibung richtet sich an die Mitglieder des Südtiroler 
Künstlerbundes, sowie alle anderen Künstler*innen die sich durch 
Performances oder Lyrik ausdrücken.



Anforderungen 
Interessierte können bis zum 10. Mai unter info@kuenstlerbund.org mit 
dem Betreff  „ZUEINANDER“ ihre Vorschläge (max 3 Vorschläge)  der 
Performances einreichen. 
Folgende Angaben sind für die Teilnahme gefordert:

� 
�

vollständig ausgefülltes Formblatt 

mindestens 1 Skizze und/oder Fotos 
der Performance

schriftliche Beschreibung der Performance 
(maximal 2.500  Anschläge)�

Orte der Umsetzung mit Auftaktveranstaltung und 
jeweils einer Performance: 
Bozen (Finissage), Brixen, Meran, St. Ulrich, Salurn

Veranstaltungen mit Performance: 
Das Projekt wird im Zeitraum von Mai 2021 bis Anfang Oktober 2021 
umgesetzt. Ein detaillierter Terminplan der Veranstaltungen folgt.
 
1 Performance, Brixen, Auftaktveranstaltung voraussichtlich 9. Juni  
1 Performance, Salurn, Zeitraum folgt 
1 Performance, St. Ulrich, Zeitraum folgt 
1 Performance, Meran, Zeitraum folgt 
1 Performance, Finissage in Bozen, Zeitraum folgt  

Zeitlicher Ablauf der Ausschreibung: 
Einsendeschluss der Vorschläge: 10. Mai innerhalb 24 Uhr.
Bekanntmachung der Finalist*innen: Ende Mai 
Präsentation der Performances: Juni 2021- Oktober 2021

Honorar
Das Honorar für die Planung und Ausführung der Performance 
am Veranstaltungsort beträgt 600,00€ brutto. 

Informationen, Ausschreibungskoordination und Info: 
Lisa Trockner, Südtiroler Künstlerbund, 
trockner@kuenstlerbund.org, Tel.: 0471 977037
Sophie Lazari, sophielazari97@gmail.com, Tel.: +491626593152

Das Projekt „Zueinander(finden)-Trovarsi“ wurde vom Verband 
Ariadne für die psychische Gesundheit aller - EO (Projektträger) in 
Kooperation mit Annika Terwey (Konzept, Umsetzung Installation, 
Gestaltung)  und Sophie Lazari (Konzept, Umsetzung Installation, 
Gestaltung) ausgearbeitet. 

Ein Projekt von: In Zusammenarbeit mit: 

Gefördert von: 


